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Vorbehalte: 1. Es möchte ihm vollständige Selbständigkeit bezüglich Organisation und Ar-
bcitsprogramm während der Friedcnszeit gewährt werden. 2. Er will, ähnlich wie der Bündner
Samariterverein, von regelmäßigen Mitglicderbciträgcn an die Ecntralkassc entbunden sein;
dagegen wäre er bereit, eine jährliche Pauschalsumme, je nach seinen Finanzverhältnissen, an
die Eenrralkasse zu entrichten. 3. Er wünscht an den üblichen Subventionen ans der Een-
tralkasse teil zu haben. 4. Er verlangt, au die Dclegicrtenvcrsammlnng Vertreter senden

zu können.

Ohne das Ungewöhnliche, sogar etwas Stoßende in den Wünschen Nr. 2 und 3 zu
verkennen, beantragt Dr. W. Sahli doch, auf das Begehren des Genfer Samaritervercins,
der gut gedeiht und diejenigen Elemente in Genf umfaßt, welche die Grundsätze der frei-
willigen Hülfe hochhalten, einzutreten. Er hofft dadurch eine lebensfähige Genfer Sektion zu
bekommen, welche bei Zusammenarbeiten mit dem Centralvercin nach und nach auch ihren
Standpunkt verlassen wird.

Nach lebhafter Diskussion, in welcher die Meinungen ziemlich auseinandcrgchen, wird
beschlossen, dem Genfer Samariterverein die Geneigtheit mitzuteilen, ihn unter dem Namen
„Samariterverein Genf, Sektion des schweizerischen Roten Kreuzes," aufzunehmen. Über die

Einzelheiten des Anschlusses sind noch Verhandlungen zu Pflegen.
Schluß der Sitzung 8°/t Uhr.

Der Protokollführer: Für die Geschäftsleitung:
I)i'. W. Sahli. vr. Stähclin.

Das griechische Rote Kreuz macht dem schweizerischen Eentralvcrcin vom Roten Kreuz
unterm 15. Mai Mitteilung, daß in Athen am 23. April 1899 sein Präsident, Hr. Georg
Typaldo-Kosaki, gestorben ist.

îWeWHtt Emmtcrbiiiid. M>»

Zum Samaritcrdienst bei den Eisenbahnen. Sonntag 16. Juli nachts verunglückte
auf dem Aarauer Bahnhof Kondukteur Banmann vom Depot Ölten, indem er von der
Maschine des 8.58 einfahrenden Zofingcr-Zuges erfaßt und ihm das rechte Bein entzwei-
geschnitten und das linke verletzt wurde. Auch bei diesem Unfall trat laut „Aarg. Nachrichten"
wieder die bedauerliche Thatsache zu Tage, daß sich im Bahnhof Aaran kein Sanitäts-
material, namentlich kein Verbandzeug, befindet.

HnrsU?vonitt.
Am 19. Juli ist der dritte vom Samariterverein Außersihl veranstaltete Kurs für

hänsliche Krankenpflege zu Ende gegangen. Als Kursleiter fungierten: Hr. Dr Kruker-
Wegmann, Frl. Dr. Gottschall und Hr. Dr. O. Briner. Der Kurs dauerte vom 24. Mai
bis 19. Juli und wurde von 42 Damen fleißig besucht.

^ Kleine Zeitung. ^

Die Zustände in den cubanischcn und spanischen Lazarcten während des spanisch-
amerikanischen Krieges. Sehr interessante Mitteilungen über die Zustände spanischer Lazarett
während des jüngsten Krieges werden in? „Archiv für Schiffs- und Tropenhygieine" von
einem deutschen Marincarzte geinacht. Nach diesem Berichte herrschen ganz auffallende Unter-
schiede in den Lazarett?? in Spanien selbst und denen in Cuba. Ein von dein Verfasser in
Bigo in Spanien besuchtes Militärlazaret befand sich in höchst traurigem Zustande. Es war
in einer halbverfallenen Kapelle eingerichtet, in welcher um einen dürftig bepflanzten Lichthof
Hern??? die große??, dumpfigen, einen äußerst ärmlichen Eindruck machenden Krankenzimmer
sich befanden. In diesen war der Kalk größtenteils von den Wänden gefalle??, die Fußboden-
dielen waren morsch und durchlöchert. Das einzig Gute von der ganzen Einrichtung war
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